
Fahrtenprogramm G9 
 

     Beschreibung Dauer Verantwortlich 

    
Fahrt 

momentanes Kosten 

in € 

verbindlich   

Stufe Ziel ja nein   

5 
1 

 
 

 
      

2 
 

 
 

      

6 
1 

Soziale / Pädagogische 
Unterstufenfahrt 

Hinsbeck1 180 X   1 Schulwoche 
Frau 

Brinckmann 

2 
 

 
 

      

7 
1 Nijkerk  ??? X   2 Tage Frau Zini 

2 
 

 
 

      

8 

1 
 

 
 

      

2 

Frankreich-
Austausch, 
ersatzweise 

französischsprachige 
Bildungsfahrt 
(Sprachen) 

 

 3002   X 

ca. 10 Tage 

1 Schulwoche 

Frau 
Gallmeister 

9 

1 
 

 
  

    

2 NW-Fahrt 
(Bremerhaven / 

Bremen) 
350 X  

1 Schulwoche 
(Jahrgangs-
stufenfahrt) 

Herr Willbrand 

10 
1 (Berufspraktikum)   X  

2-3 
Schulwochen 

Frau Richard-
Soethe 

2 Kultureller Austausch3 Cremona 350  X 1 Schulwoche Frau Zini   

EF 
1 

Gesellschaftswissen-
schaftliche Fahrt 

Weimar 350 X   
1 Schulwoche 
(Jahrgangs-
stufenfahrt) 

Frau Kahlke-
Freier 

2 
 

 
 

      

Q1 

1 
 

 
  

    

2 
Tage religiöser 
Orientierung4 

 120    X 3 Tage 
Neues Konzept 

Frau Jäger 

Q2 

1 
 

 
  

    

2 LK – Fahrt5 Individuelle Ziele6 350 X   1 Schulwoche 
Herr Zeitz und 
die LK-Lehrer 

8 – 
Q1 

2 Skifreizeit7 
Jährlich wechselnde 

Ziele 
450  X 

1 Woche in den 
Osterferien3 

Herr van Lack 
(Herr Rother) 

  Probenfahrt Musik8 Heek 80  X 3 Tage Frau Jäger 

 

                                                           
1 Hinsbeck steht als Ziel bis 2024 fest 
2 Zuschüsse des deutsch- französischen Jugendwerks können in jedem 2. Jahr beantragt werden. 
3 Sollte ein „Englisch-Austausch“ möglich werden, so kann die Cremona-Fahrt durch diesen ersetzt werden 
4 Je nach neuem Konzept kann auch eine Verschiebung in die Jahrgangsstufe 10 möglich sein. 
5 Die Fahrt muss an Fachinhalte gebunden werden; eine rein touristische Fahrt ist nicht zulässig. 
6 Die Ziele müssen in einem vernünftigen Verhältnis zur Fahrtdauer stehen; Kosten sind zu berücksichtigen 
7 Die Auswahl der Teilnehmer*innen wird von den begleitenden Lehrer*innen unter der Berücksichtigung von Teamfähigkeit, 
Kooperationsfähigkeit, (Selbst-)Disziplin und körperliche Fitness vorgenommen. 
8 Konzertvorbereitung 


